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Diakoniewerk St. Pantaleon

Gemeindenachrichten
St. Pantaleon der Gemeinde

Kindergarten Riedersbach

AMTLICHE MITTEILUNG        AUSGABE   2  Februar 2021 

Fotos Kindergarten Riedersbach

Straßenverkauf der Diakonie im Quellenweg 6, 5120 St. Pantaleon

KONTAKTLOSER STRASSENVERKAUF DER
WERKSTÄTTE ST. PANTALEON
von 1. März bis 1. April 2021

Wir haben den Verkauf unserer Produkte an die ak-
tuellen Corona-Maßnahmen angepasst und ins Freie 
verlegt! Völlig kontaktlos – mit der Möglichkeit zur ver-
trauensvollen Bezahlung in die Handkasse – können 
ganz individuelle und von Hand gefertigte Geschenke 
erworben werden. Der Schwerpunkt unserer Produkte 
bezieht sich auf Frühling und Ostern!

Geöffnet ist der Straßenverkauf von Montag bis Don-
nerstag in der Zeit von 8.30-15.00 Uhr, am Freitag von 
8.30-13.00 Uhr. Foto Diakonie

Die Sonnen- und Spatzengruppe im Kindergarten Rie-
dersbach beschäftigen sich mit dem Schwerpunkt 
„Vögel im Winter“. Die Kinder lernen dabei heimische 
Vögel und deren Futtergewohnheiten kennen. Gemein-
sam stellen sie Futterringe und Futterzapfen her, wel-
che sie im Garten und in der Au aufhängen. Nun kön-
nen die Kinder die Vögel vom Gruppenraum aus mit 
einem Fernglas beobachten, mit Fotos vergleichen und 
identifizieren.

Impfangebot der Bezirkshauptmannschaft Braunau von 
Dienstag, 02.02.2021 bis Dienstag, 27.04.2021 in An-
spruch nehmen. Die Impfung findet in der Bezirks-
hauptmannschaft Braunau, Erdgeschoss, Zimmer 10  
statt. Bitte nehmen Sie Ihren Impfpass mit! Termin 
nach telefonischer Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07722/803-60452 oder 60453. 

Impfzeiten 
Dienstag: 08.00 - 11.00 Uhr und 12.30 - 16.00 Uhr 

Kosten 
Kinder bis 15 Jahre € 13,70
Jugendliche zwischen 15 und 16 Jahre € 15,70
Jugendliche und Erwachsene ab 16 Jahre € 18,50

KONTAKTLOSER STRASSENVERKAUF  
DER 

WERKSTÄTTE ST. PANTALEON 
von 1. März bis 1. April 2021 

 

Wir haben den Verkauf unserer Produkte an die aktuellen Corona-Maßnahmen angepasst 
und ins Freie gelegt! 

Völlig kontaktlos – mit der Möglichkeit zur vertrauensvollen Bezahlung in die Handkasse – 
können ganz individuelle und von Hand gefertigte Geschenke erworben werden. 

Der Schwerpunkt unserer Produkte bezieht sich auf Frühling und Ostern! 

Geöffnet ist der Straßenverkauf von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 8:30-15:00 Uhr, 
am Freitag von 8:30-13:00 Uhr. 

Adresse: Quellenweg 6, 5120 St. Pantaleon 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zeckenschutzimpfung
Die Bezirkshauptmannschaft Braunau bietet wieder 
die Schutzimpfung gegen Frühsommer-Meningoence-
phalitis an. Alle GemeindebürgerInnen können das 
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Termine

Abholtermine

Veranstaltungskalender

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten Gemeindeamt und Post-Partner

Montag bis Freitag von 07.30 bis 12.00 Uhr 
Montag und Donnerstag von 13.00 bis 16.30 Uhr 

Derzeit geplante Veranstaltungen: 

Eltern-Kind-Zentrum
Liebe Kinder, liebe Eltern!

Die Corona-Pandemie hat uns noch fest im Griff. Seit 
Ende Oktober 2020 ist unser Eltern-Kind-Zentrum wie-
der geschlossen. Wir wissen leider nicht wann, wir wie-
der unsere Türen für euch öffnen dürfen.

Wir sind aber nicht untätig. Das Programm für das heu-
rige Jahr wurde fleißig geplant und wird demnächst auf 
der Homepage (https://kinderfreunde.at/Bundeslaen-
der/Oberoesterreich/Innviertel/Angebote/Eltern-Kind-
Zentren/Riedersbach) veröffentlicht. Geplante Termine, 
die aufgrund des Lockdowns nicht stattfinden können, 
werden nachgeholt.

Basteltipps, Elternbildungstipps und etwaige Neuigkei-
ten gibt es - wie immer - online via Facebook auf der 
Seite „EKiZ Riedersbach“.

Es bleibt uns nur zu hoffen, dass wir das EKiZ bald wie-
der öffnen dürfen, dass unsere Räume wieder mit Leben 
und Kinderlachen erfüllt 
werden! Wir wünschen 
euch eine gute und vor 
allem gesunde Zeit!

Fragen oder weitere Informationen gerne unter 
0699/16886626 oder per Mail ekiz.riedersbach@kin-
derfreunde.cc. Daniela Edelmann, Leitung Eltern-Kind-
Zentrum

I M P R E S S U M: Medieninhaber, Herausge-
ber, Redaktion: Gemeinde St. Pantaleon; Fotos: 
Gemeinde St. Pantaleon, privat; Beiträge an: 
elisabeth.reiter@st-pantaleon.ooe.gv.at; Re-
daktionsschluss nächste Zeitung: 8. April 2021

3. März 2021 Gemeinderatssitzung 
in der MZH um 19.00 Uhr 

24. März 2021 Blutspendeaktion in der Volksschu-
le St. Pantaleon, 15.30 - 20.30 Uhr

30. März 2021 Gemeinderatssitzung 
in der MZH um 19.00 Uhr

8. Juni 2021 Gemeinderatssitzung 
in der MZH um 19.00 Uhr

Papiertonne
DI 16. März 2021, DI 27. April 2021

Biotonne
MI 3. März 2021, MI 31. März 2021

Bitte die Tonnen immer einen Tag vor
dem Abholtermin bereitstellen!

Verlustträger können sich gegen Eigentumsnachweis  
folgende Fundgegenstände beim Gemeindeamt St. Pan- 
taleon abholen. Gegenstände kann man auch selber 
suchen unter: www.fundamt.gv.at.

1 Schlüssel EUROLOCKS; Fundort: St. Pantaleon, Wohl-
fühlweg am 20.12.2020
Herrenfahrrad Marke VAMP WI-
CHITA, schwarz-gelb, 24-Gänge; 
Fundort: Mittelschule St. Pantale-
on, Sprunggrube am 18.01.2021

Fundgegenstände

Mundart & Hochdeutsch

agrat = genau
sempan = jammern 
Gummara = Gurke
es is scho so vü = es ist schon so spät

Jesas na = um Gottes willen
Dia feits vom Boa weg = 
du bist ja vollkommen verrückt 
Gsichta = liebevolles Schimpfwort bei Kindern

In unserer Gegend wird hauptsächlich Mundart & Dialekt ge-
sprochen. Viele alte Ausdrücke sind schon fast in Vergessenheit 
geraten, darum wollen wir diese unseren Bürgern wieder näher 
bringen. 

Kennen Sie auch Wörter in Mundart, die man nur noch selten 
hört? Dann verraten Sie uns Ihre Wörter und wir veröffentlichen 
diese gerne.  

Innviertlerisch 

gredt

Die Straßenkehrung in St. Pantaleon findet zu folgen-
den Terminen statt:

29. März 2021 - Riedersbach, Wildshut, Kirchberg
30. März 2021 - St. Pantaleon, Reith, Loidersdorf
31. März 2021 - Trimmelkam, Vordernberg, Seeleiten

Wir ersuchen alle PKW Besitzer ihre Autos so zu parken, 
dass eine ungehinderte Straßenkehrung möglich ist! 

Straßenkehrung
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Aktuelles
Bauanzeigen

Bestehende Nebengebäude und Hütten

Entsprechend § 25 Oö. BauO 1994 idgF unterliegen un-
ter anderem folgende Bauwerke einer Anzeigepflicht:

• Die Verglasung von Balkonen und Loggien, sowie 
die Herstellung von unbeheizten Wintergärten. 

• Die Herstellung von Schwimmteichen, Schwimm- 
oder sonstigen Wasserbecken mit einer Tiefe von 
mehr als 1,50 Meter oder mit einer Wasserfläche 
von mehr als 35 m² – kleinere Schwimmteiche, 
Schwimm- oder sonstige Wasserbecken unterlie-
gen keiner baubehördlichen Bewilligung. 

• Die Anbringung oder Errichtung von nach dem OÖ. 
Elektrizitätswirtschafts- und Organisationsgesetz 
2006 nicht bewilligungspflichtigen Photovoltaik-
anlagen, sowie von thermischen Anlagen, soweit 
sie frei stehen und ihre Höhe mehr als 2,00 Meter 
über dem künftigen Gelände beträgt oder soweit 
sie an baulichen Anlagen angebracht werden (z.B. 
Dach) und die Oberfläche der baulichen Anlage um 
mehr als 1,50 Meter überragen.

• Die Veränderung der Höhenlage (Aufschüttun-
gen…)  um mehr als 1,50 Meter.

• Die Errichtung oder wesentliche Änderung von 
nicht Wohnzwecken dienenden, ebenerdigen, ein-
geschossigen Gebäuden (Gartenhäuser, Geräte-
hütten usw.) - mit einer BEBAUTEN Fläche bis zu 
15 m² - für größere Gebäude ist eine Baubewilli-
gung erforderlich! 

• Auch Veränderungen/Vergrößerungen von beste-
henden Gartenhütten, Überdachungen, Carports 
etc. sind anzeige- oder bewilligungspflichtig

• Die Errichtung von freistehenden oder angebauten, 
max. an 2 Seiten geschlossenen Schutzdächern 
(Carports) mit einer bebauten Fläche bis zu 35 m², 
auch wenn sie als Abstellplätze für Kraftfahrzeuge 
verwendet werden.  Über einer Fläche von 35 m² 
bedürfen Schutzdächer einer Baubewilligung! 

• Abbruch von Gebäuden, soweit er nicht nach § 24 
Abs. 1 Z 4 OÖ. BauO einer Bewilligung bedarf. 

• Stützmauern und freistehende Mauern mit einer 
Höhe von mehr als 1,50 Meter über dem jeweils 
tiefer gelegenen Gelände, sowie Stützmauern mit 
einer aufgesetzten Einfriedung mit einer Gesamt-
höhe von mehr als 2,50 Meter über dem jeweils 
tiefer gelegenen Gelände. 

• Die Errichtung von Lärm- und Schallschutzwänden 
mit einer Höhe von mehr als 3,00 Meter über dem 
jeweils tiefer gelegenen Gelände. Bei Lärm- und 
Schallschutzwänden über 2,00 Meter ist die Erfor-
dernis durch ein Lärmschutzprojekt nachzuweisen. 

Selbstverständlich gilt die Anzeigepflicht auch für 

bereits bestehende, jedoch noch nicht angezeigte 
Bauwerke. Formulare dazu finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.stpantaleon.at, Bürgerservice/
Formulare/Bauamt. Für weitere Informationen steht 
Ihnen Frau Ulrike Kainzbauer (06277/7990-21) gerne 
zur Verfügung.

Bzgl. Einfriedungen wird auch auf das OÖ. Straßenge-
setz 1991 idgF § 18 (Bauten und Anlagen an öffentli-
chen Straßen) hingewiesen:
• Soweit der Bebauungsplan nichts anderes festlegt, 

dürfen Bauten und sonstige Anlagen, wie leben-
de Zäune, Hecken, Park- und Lagerplätze, Teiche, 
Sand- und Schottergruben, an öffentlichen Straßen, 
ausgenommen Verkehrsflächen gemäß § 8 Abs. 
2 Z 3, innerhalb eines Bereichs von acht Metern 
neben dem Straßenrand nur mit Zustimmung der 
Straßenverwaltung errichtet werden. Die Zustim-
mung ist zu erteilen, wenn dadurch die gefahrlose 
Benutzbarkeit der Straße nicht beeinträchtigt wird. 

• Der Bestand von Bauten und Anlagen, die nach frü-
heren straßenrechtlichen Bestimmungen rechtmä-
ßig errichtet wurden, wird durch die vorstehenden 
Bestimmungen nicht berührt.

Bepflanzungen zu Nachbargrundgrenzen:
Die Thujen-Bepflanzung ist eine privatrechtliche Ange-
legenheit die unter § 422 ABGB fällt: Jeder Eigentümer 
kann die in seinem Grundstück eindringenden Wur-
zeln eines fremden Baumes oder einer anderen frem-
den Pflanze aus seinem Boden entfernen und die über 
seinem Luftraum hängenden Äste abschneiden oder 
sonst benützen. Dabei hat er fachgerecht vorzugehen 
und die Pflanze möglichst zu schonen. Bundes- und lan-
desgesetzliche Regelungen über den Schutz von oder 
vor Bäumen und anderen Pflanzen, insbesondere über 
den Wald, Flur, Ortsbild, Natur und Baumschutz, blei-
ben unberührt. Die durch das Entfernen der Wurzeln 
oder das Abschneiden der Äste entstehenden Kosten 
hat der beeinträchtigte Grundeigentümer zu tragen. 
Sofern diesem jedoch durch die Wurzeln oder Äste ein 
Schaden entstanden ist oder offenbar droht, hat der Ei-
gentümer des Baumes oder der Pflanze die Hälfte der 
notwendigen Kosten zu ersetzen. 

Grundsätzlich sind Nebengebäude wie Hütten, Über-
dachungen und Ähnliches entsprechend den Bestim-
mungen der Oö. Bauordnung zu genehmigen. Wir dür-
fen darauf aufmerksam machen, dass Objekte, deren 
Genehmigungsstand sich nicht mehr genau nachvoll-
ziehen lässt, unter keinen Umständen saniert, erneuert 
oder ausgebaut werden dürfen! Bei Fragen wenden Sie 
sich an Frau Kainzbauer (Tel: 06277/7990-21).
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Aktuelles

Sprechtage der Pensionsversicherungsanstalten

Musikkapelle St. Pantaleon
Nachdem wir nach wie vor weder Proben noch Veran-
staltungen abhalten dürfen, möchten wir diese ruhige 
Zeit nützen um euch zwei Ensembles vorzustellen:

HOIZ mit HORN

So heißt das im Jahr 2018 entstandene Ensemble, be-
stehend aus Mitgliedern der Musikkapelle.

Manfred Kinzl (Bassklarinette), Rosina Felber (Klarinet-
te), Teresa Rieder (Oboe), Daniela Furtner (Querflöte) 
und Lisa Hauthaler (Horn) umrahmen sowohl kirchliche 
als auch eine Vielzahl privater Feierlichkeiten. Das Re-
pertoire reicht von klassischen, bis hin zu traditionellen 
und modernen Stücken.

Der musikalische Leiter, Manfred, versucht dabei mit 
eigenen Arrangements den Wünschen und Aufträgen 
bestmöglich entgegenzukommen. 

Haben die fünf MusikerInnen euer Interesse geweckt? 
Dann zögert nicht und kontaktiert sie! Handy: 0664 889 
52 657 (Rosina Felber), Mail: hoizmithorn@gmail.com

PONTIGONA TANZLMUSI

Die Pontigona Tanzlmusi hat sich im selben Jahr zusam-
mengefunden wie HOIZ mit HORN.

Die Mitglieder sind: Thomas David (Trompete), Man-
fred Kinzl (Klarinette), Karl Kinzl (Posaune), Stefan 
Rusch (Steirische Harmonika) und Hansjörg Henner-
mann (Helikon).

Alle fünf sind leidenschaftliche Musikanten und lang-
jährige Mitglieder der Musikkapelle, durch die sie glei-
chermaßen geprägt wurden.

Im Stil der echten Volksmusik spielen sie gerne Walzer, 
Polkas, Märsche, Boarische oder flotte Tanzl. Zur Ab-
wechslung mischen sie aber auch hin und wieder ein 
gesungenes Stück oder eine moderne Nummer in ihr 
Programm.

Wenn ihr diese Partie für eine Feier, einen Frühschop-
pen, einen Geburtstag oder jegliche andere Veranstal-
tung engagieren wollt (natürlich nach der Corona-Zeit), 
dann meldet euch. Handy: 0664 92 25 182 (Stefan 
Rusch), Mail: stefan.rusch@gmx.at Fotos: MK

Hoiz mit Horn, Kontakt: 0664/88952657, hoizmithorn@gmail.com Pontigona Tanzlmusi, Kontakt: 0664/9225182, stefan.rusch@gmx.at

Pensionsversicherungsanstalt Oö.         
Arbeiter & Angestellte

Internationale 
Pensionsberatung (PVA) SVS - Sozialversicherung der Selbstständigen

Termine:

Montag bis Freitag                 
(Sprechtage in Braunau und 
Mattighofen finden aufgrund von                                      
COVID-19 vorerst nicht statt)

24.03., 28.04., 19.05., 23.06., 
28.07., 25.08., 22.09., 27.10., 
24.11., 15.12.;

04.03., 18.03., 24.03., 01.04., 15.04., 28.04., 
06.05., 20.05., 26.05., 10.06., 17.06., 23.06., 
01.07., 15.07., 28.07., 05.08., 19.08., 25.08., 
02.09., 16.09., 22.09., 14.10., 27.10., 28.10., 
04.11., 18.11., 24.11., 02.12., 16.12., 29.12;

Uhrzeit: 07.00 - 15.00 Uhr
08.30 - 12.00 Uhr                               
13.00 - 15.00 Uhr

08.00 - 12.00 Uhr

Ort: Landesstelle Oberösterreich
Österreichische 
Gesundheitskasse 

Bezirksbauernkammer Braunau, 
Wirtschaftskammer Braunau

Kontakt: Bahnhofplatz 8                                                   
4021 Linz

Jahnstraße 1                                 
5280 Braunau am Inn

Hammersteinplatz 5                                                
5280 Braunau am Inn                                                                            
Salzburger Straße 1                                                                   
5280 Braunau am Inn

Voranmeldung: 05 03 03 36170 05 0303/364 20                                                        
pva-Iso@pv.at

050 808 808                                                                  
www.svs.at

\\Client\E$\Berichte Allgemein\Sprechtage Gemeindezeitung
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Gesundheit
Psychotherapeuten zu beginnen.
Tipps für den Alltag:
• Atemmeditation: Langsam atmen und beim Ein- und Ausat-

men bewusst mitzählen. Dem Atem nachspüren. Sich auf den 
Atem zu konzentrieren, hilft besonders in Stresssituationen 
schneller ruhiger zu werden.

• Erledigungen nacheinander machen und sich dabei bewusst 
immer nur auf eine Aufgabe konzentrieren. So kommt man 
schneller und stressfreier zu Ergebnissen.

• Digitale Medien für einige Stunden einfach mal abschalten 
und sich anderen Hobbies widmen, die gut tun.

• Regelmäßig Ruhe-Rituale in den Alltag einbauen, wie z.B. ein 
kurzer Spaziergang oder kurze Atemmeditationen.

Die Pflegeassistenz ist ein Krankenpflegeberuf und unterstützt den ge-
hobenen Dienst für Gesundheits- und Krankenpflege sowie Ärztinnen 
und Ärzte. Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten führen die ih-
nen übertragenen Aufgaben und Tätigkeiten in verschiedenen Pflege- 
und Behandlungssituationen bei Menschen aller Altersgruppen durch. 
Neben den pflegerischen Tätigkeiten bestimmen die Verabreichung 
von Medikamenten, Injektionen, Blutabnahmen, Wundversorgung 
und die Erhebung medizinscher Basisdaten die abwechslungsreiche 
Arbeit der Pflegeassistenz.
VORAUSSETZUNGEN
• vollendetes 17. Lebensjahr
• erfolgreiche Absolvierung der 9. Schulstufe
• gesundheitliche Eignung
• erforderliche Vertrauenswürdigkeit
• Kenntnisse der deutschen Sprache
FINANZIELLES UND SONSTIGE LEISTUNGEN
Während der Ausbildung erhalten Sie ein Taschengeld und sind kran-
ken-, unfall– und pensionsversichert. In speziellen Situationen besteht 
die Möglichkeit anderer finanzieller Unterstützung (z.B. Stiftungen). 
Eine Existenzsicherung bzw. Beihilfe zur Deckung des Lebensunter-
haltes wird bei Erfüllung der erforderlichen Voraussetzungen vom 
AMS gewährt. Die Kosten der Ausbildung werden übernommen. Als 
Auszubildende/r am TAU-KOLLEG können Sie umfangreiche Sozialleis-
tungen des Krankenhauses in Anspruch nehmen, z.B. vergünstigte Ver-
pflegung, Wohnmöglichkeiten, Dienstkleidung, usw.

Achtsamkeit im Alltag steigert das Wohlbefinden
Achtsamkeit ist eine innere Haltung, bei der man die Aufmerksam-
keit bewusst auf das Hier und Jetzt lenkt. Man wendet sich den 
eigenen Erfahrungen, Gefühlen und Gedanken ohne Bewertung zu 
und lernt diese zu akzeptieren.
Übungen zeigen schnell positive Effekte
Achtsamkeit kann man in Kursen lernen und mit regelmäßigen 
Übungen im Alltag verankern. Solche Übungen zeigen bereits re-
lativ schnell positive Effekte: man wird aufmerksamer, lernt mit 
Stress besser umzugehen, stärkt das Immunsystem und wird wohl-
wollender – sich und anderen gegenüber. Zusätzlich spürt man ei-
gene Bedürfnisse mehr und steigert die innere Ausgeglichenheit.
Negative Gedankenspirale durchbrechen
Personen, die zu starkem Grübeln und negativen Bewertungen 
über sich selbst neigen, profitieren von Achtsamkeitstrainings. Ne-
gative Gedankenspiralen lernt man zu durchbrechen, indem man 
sich z. B. mittels Atemmeditation auf den aktuellen Moment kon-
zentriert und die Wahrnehmung auf etwas Positives lenkt. Acht-
samkeitstrainings wirken nicht immer bei jeder Person gleich. Sie 
können auch zu Angst und Anspannung führen, wenn es zu einer 
Konfrontation mit negativen Erlebnissen kommt. Es ist daher rat-
sam, bei Depressionen, Neigung zu Psychosen und Schizophrenie 
und bei Trauma-Erfahrungen ein Training nur mit Psychologen bzw. 

Erste Hilfe für die Seele - 
Täglich rund um die Uhr für Sie da!

Die Corona-Pandemie stellt uns alle vor neue Heraus-
forderungen, die mit vielen Sorgen und Gedanken ver-
bunden sein können. Da kann es wichtig und hilfreich 
sein, mit jemandem zu reden. Am Telefon der Krisen-
hilfe OÖ sitzen ExpertInnen, die gerne für Sie da sind, 
Ihnen zuhören und Sie unterstützen. 
Krisenhilfe Tel: 0732/2177, weitere In-
fos unter www.krisenhilfeooe.at. 

AUSBILDUNGSBEGINN APRIL 2021
Bewerbung ab sofort möglich!

AUSBILDUNG ZUR 
PFLEGEASSISTENZ

Sie haben Interesse an einer  
zukunftsorientierten Ausbildung?

Für mehr Informationen zur  
Ausbildung und zur Bewerbung  
besuchen Sie unsere Homepage 

oder nehmen Sie an der Online-Informations-
veranstaltung 27.01.2021 um 17:30 Uhr teil! 

www.khbr.at/taukolleg 
Ihr Kontakt: 07722 804 8900

Schule für Gesundheits- und Krankenpflege 
am a.ö. Krankenhaus St. Josef Braunau

TAU-KOLLEG
Braunau

Krisenhilfe Oberösterreich

 

 

 

KRISENHILFE OÖ   Scharitzerstrasse 6-8 /4.Stock, A-4020 Linz 

Ein gemeinsames Angebot von EXIT-sozial, pro mente OÖ, Rotes Kreuz, Telefonseelsorge OÖ, Notfallseelsorge, finanziert vom Land OÖ 

 

www.krisenhilfeooe.at 

 

0732/2177 
 

Erste Hilfe für die Seele- Krisenhilfe OÖ: Täglich rund um die Uhr 
für Sie da! 
 
Die Corona-Pandemie stellt uns alle vor neue Herausforderungen, die mit vielen Sorgen und 

Gedanken verbunden sein können. Da kann es wichtig und hilfreich sein, mit jemandem zu 

reden. Am Telefon der Krisenhilfe OÖ sitzen ExpertInnen, die gerne für Sie da sind, Ihnen 

zuhören und Sie unterstützen, zum Beispiel wenn … 

… Sie sich überfordert fühlen, z. B. Homeoffice und Kinderbetreuung unter einen Hut       

     zu bringen 

… es Sie belastet, weil zu Hause so viel gestritten wird 

… Sie sich mit der Lernsituation Ihrer Kinder überfordert fühlen  

… Sie das Haus nicht verlassen dürfen und Ihnen die Decke auf den Kopf fällt 

… Sie jetzt Ihrer beruflichen Tätigkeit unter großer Belastung nachgehen 

… Sie nicht wissen, wie es weitergehen soll 

… Sie sich einsam fühlen 

… Sie um die Gesundheit Ihrer Familie besorgt sind 

… Sie sich Sorgen machen, weil jemand in Ihrer Familie an COVID 19 erkrankt ist 

… Sie traurig sind, weil ein/e nahe/r Angehörige/r oder FreundIn an COVID 19  

     verstorben ist 

… Sie verzweifelt sind, weil Sie Ihre/n Angehörige/n nicht besuchen können 

… Sie sich Sorgen um Ihren Arbeitsplatz machen 

… Sie jetzt Ihrer beruflichen Tätigkeit unter großer Belastung nachgehen 

 

Wir sind auch bei allen anderen akuten Krisensituationen, suizidalen Gedanken und nach 

traumatischen Ereignissen für Sie da – telefonisch, persönlich vor Ort oder online bei der 

Onlinekrisenberatung (https://beratung-krisenhilfeooe.at). 

 

Mehr Infos unter www.krisenhilfeooe.at 

Gesunde Gemeinde
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Aktuelles

Das Stiegl-Gut Wildshut – Arbeiten im

Einklang mit der Natur.

Unser Stiegl-Gut Wildshut ist das 1. Biergut 

Österreichs, bestehend aus Kramerladen,

Mälzerei und Rösterei sowie unserem

Gästehaus. Dafür suchen wir noch tatkräftige 

Unterstützung!

Serviceleiter Stellvertreter (w/m/d) 
mit Schwerpunkt Service & Gästebetreuung

Ihre Aufgaben:
• Sie sind Sie maßgeblich für das Wohl unserer Gäste im Ser-

vicebereich und ebenso für den Verkauf unserer Wildshuter 

Produkte zuständig
• Sie unterstützen uns bei der fachkundigen Bewirtung unserer 

Gäste
• Sie arbeiten eigenverantwortlich im Servicebereich unseres 

Kramerladens
• Ihre Mission ist es ebenso, unseren Gästen die Philosophie von 

Wildshut und unsere Produkte näher zu bri
ngen

Über Ihre Bewerbung auf www.stiegl.at/

karriere freuen wir uns sehr!

Stiegl-Gut Wildshut
Daniela Eisl | Personalabteilung
daniela.eisl@stiegl.at
T +43 (0) 50 1492 - 1291

Das Entgelt der ausgeschriebenen Stellen orientiert sich am Kollektivvertrag 

Gastronomie für Arbeiter und Angestellte in OÖ.

N A C H R I C H T  A U S  W I L D S H U T

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

ST. PANTALEON 
Mittwoch, 24. März 2021 

15:30 - 20:30 Uhr 
Volksschule St. Pantaleon 

 
 
 

© Getty Images/Westend61, bezahlte Anzeige

HAGENBERG  |  LINZ  |  STEYR  |  WELS
www.fh-ooe.at/openhouse

VIRTUAL
OPEN HOUSE

Hol dir Insights!
19.03.2021, 13 bis 18 Uhr

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden sie auf www.blut.at
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RENAULT GÖSCHL Pantaleoner Str. 3, 5120 St. Pantaleon
Tel. 06277/6449, FAX 06277/64498

Alle Preise und Aktionen verstehen sich inkl. aller anwendbaren Steuern, Händlerbeteiligung und Boni (Modell-, Finanzierungs- und Versicherungsbonus), für Privatkunden, bei Kaufvertragsabschluss eines neuen Renault PKW 
bis 27.02.2021 bei teilnehmenden Renault Partnern. 1) Aktion gratis Alu-Winterkompletträder: ausgenommen sind die Modelle Trafic, Master, Alaskan, Twingo Electric und Twizy. Kangoo Winterkompletträder inkl. Stahlfel-
gen. 2) Finanzierungsbonus iHv bis zu € 1.000,–, abhängig vom finanzierten Modell (Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50 % vom Kaufpreis) und Versicherungsbonus iHv € 500,– (gültig bei Finanzierung 
über Renault Finance (RCI Banque SA Niederlassung Österreich) und bei Abschluss von Vollkasko- und Haftpflichtversicherung bei carplus / Wr. Städtische mit Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Annahmerichtlinien 
der Versicherung.) sind freibleibende Angebote von Renault Finance, gültig für Verbraucher. *) Beschriebene Ausstattungsmerkmale sind nur optional verfügbar. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos. 
Gesamtverbrauch Renault PKW-Produktpalette: 8,5–1,3 l / 100 km, CO2-Emission 220–28 g/km, Elektroantrieb-Modelle: Stromverbrauch: 21–6,1 kWh / 100 km, homologiert gemäß WLTP. Datenstand 
24. November 2020 renault.at

CAPTUR
inkl. Finanzierungs- und
Versicherungsbonus 2)

ab € 19.990,–
Auch erhältlich als Plug-in Hybrid* 

4 Alu-Winterkompletträder gratis!1)

Nur jetzt bei den Vorteilswochen

Ins_Captur 4c 210x148_01_21.indd   1 28.12.20   11:21

Erfinde mit uns 
die Zukunft. 
Wer zu den Besten gehören will, der lernt  
beim Innovationsführer. Weil bei uns Mensch  
und Technik zählen: Mach Deinen Weg –  
mit einer Lehre bei W&H!

Wähle deinen 
Lehrberuf
›  Metalltechniker/in –  
   Zerspanungstechnik

›  Metallbearbeiter/in –
   Montagefacharbeiter/in 

›  Oberflächentechniker/in

›  Mechatroniker/in –  
   AutomatisierungstechnikYo

un
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Gleich  

anmelden auf 

wh.com/lehre

#whdentalwerk
                  
wh.com

Sende uns  
deine Fragen an  
karriere@wh.com
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Zivilschutz

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schaffen Sie sich einen krisenfesten Haushalt mit:

• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mind. 7 Tage pro Person
• Ersatzbeleuchtung: Kurbeltaschenlampe, Taschenlampe mit 

Ersatzbatterien, Petroleum-Starkleuchte, Kerzen mit Zünder, 
Feuerzeug (Achtung: Brandgefahr)

• Ersatzkochgelegenheit: Zivilschutz-Notkochstelle
• Notfallradio: Am besten ist ein Kurbelradio mit Dynamoantrieb 

(ORF kann bis zu 72 Stunden lang nach Stromausfall senden), 
Batterieradio mit Ersatzbatterien

• Bargeld
• Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, Toilet-

tenpapier, Binden oder Tampons, Vollwaschmittel, Müllbeutel, 
Putzmittel

• Alternative Heizmöglichkeit: Heizgeräte, die mit Petroleum oder 
Flaschengas betrieben werden, Kachelöfen, Kaminöfen, usw... 
Überprüfen Sie auch die Funktionstüchtigkeit Ihres Notkamins!

• Stromaggregate gibt es auch für die Notstromversorgung von 
Haushalten, aufgrund der notwendigen baulichen Maßnahmen

   durch gesetzliche Vorgaben und der erforderlichen Treibstoff-
bevorratung (begrenzte Haltbarkeit und Brandschutz) sind sie 
nicht überall empfehlenswert

Weitere Vorsorgemaßnahmen:

• Notgepäck (Evakuierungsrucksack) mit Dokumentenmappe
• Haus-, Betriebs- und Fahrzeugapotheke, Verbandskasten
• Löschgeräte
• Maßnahmen zur Sicherung des Eigentums
• Senkung des Energieverbrauchs
• Persönliches/familiäres Sicherheitskonzept

   Holen Sie sich die Bevorratungstasche des OÖ Zivilschutzes zum 
Lagern Ihres Notvorrates. Im Webshop www.zivilschutz-shop.at 
erhältlich sind auch ein Notfallradio mit LED-Lampe und die Zivil-
schutz-Notkochstelle!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei der: 

HERAUSFORDERUNG BLACKOUT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Als Blackout wird ein länger dauernder, großflächiger Stromausfall bezeichnet, der mehrere Staaten gleich-
zeitig betreffen kann und dessen Auswirkungen weitreichend sind, konkret aber schwer vorhergesagt wer-
den können. Ursachen können sein: Extreme Wettererscheinungen, technische Gebrechen, menschliches 
Fehlverhalten, Sabotage und terroristische Anschläge oder Cyberkriminalität. 


